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2üeUßewec&
des Ç IVebelspalters J zur Erreichung von guten
humorvollen Beiträgen aus dem Soldatenleben

Der Nebelspalter ist in unserer Armee sehr beliebt, nicht zuletzt

wegen der Soldatenseite. Wir haben uns deshalb entschlossen, einen

Wettbewerb zu veranstalten, der uns als Ergebnis recht lustige und

witzige Soldaten-Beiträge bringen soll, und für den wir insgesamt

Fr. 650. an Preisen ausgesetzt haben. Hier die Bedingungen :

Die Beiträge sollen im Maximum 200 Worte aufweisen. Bei

gleichwertigen Arbeiten wird der kürzeren Arbeit der Vorzug gegeben.

Jeder Leser des Nebelspalters ist berechtigt, am Wettbewerb mit
einer oder mehreren Einsendungen teilzunehmen. Das Papier darf

nur auf einer Seite mit dem Beitrage beschrieben sein und soll auf

der Rückseite den Namen und die genaue leserliche Adresse des

Einsenders tragen.

Die Beurteilung erfolgt durch die Redaktion und den Verlag des

Nebelspalters. Einsprachen können nicht beantwortet werden.

Retoursendungen nicht angenommener Beiträge erfolgen nicht.

Wir setzen folgende Preise aus:

1. Preis Fr. 100.-
2. Preis Fr. 50.-

3.-10. Preis je Fr. 25.-

11.-20. Preis je Fr. 20.-

21.30. Preis je Fr. 10.-

Verwendbare, aber nicht mit Preisen ausgezeichnete Arbeiten

werden zum üblichen Honorar übernommen. Die Redaktion behält

sich vor, die Preisansätze zu ändern, doch werden mindestens 650 Fr.

zur Verteilung gelangen.

Die Beiträge sollen an die Adresse: Redaktion des Nebelspalters in Rorschach,

Soldatengeschienten -Wettbewerb" bis spätestens 15. Mai 1941 eingereicht werden.
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